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• Fazit



Über die NUVD

• Gegründet 2009
• Konsens-orientierter Naturschutz

„mit den Menschen“
• Seit 2010 Zusammenarbeit mit

– NLWKN Naturschutzstation
– Naturschutzring Dümmer e.V.



Über die NUVD

• Arbeitsschwerpunkte gem. Koop.-Vertrag
– Arten- und Biotopschutzprojekte 
– Natur erleben

 Konzeption von Projekten
 Wissenschaftliche Begleitung
 Effizienzkontrolle 



Niedersachsen = Wiesenvogelland

Quelle: Belting et al. 2009



Grünlandschwund

• Rückgang des Dauergrünlandes 
von 1990 bis 2010 um ~ 20 %

• Zunahme Maisanteil um ~ 70 %
• Intensivierung der Grünlandnutzung 
• Entwässerung 



Erhaltungszustand

• Niedersächsische Strategie zum Arten- 
und Biotopschutz (Vollzugshinweise)
– Erhaltungszustände aller Wiesenvögel 

schlecht
– alle Arten mit höchster Priorität für 

Erhaltungs- und Entwicklungsmaßnahmen
• Gefährdungsfaktor u.a. Prädation, 

insbesondere durch Raubsäuger
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Prädatorenmanagement in Nds.



„[…] eine effektive Beutegreiferbejagung durch die Jäger ist 
daher für erfolgreiche Artenschutzbemühungen unerlässlich“, 
betonte der Minister. Hierzu gehöre auch die ordnungsgemäß 
durchgeführte Fangjagd als wichtiger Bestandteil, um den 
Bruterfolg von Bodenbrütern wie Uferschnepfe, Kiebitz, 
Brachvogel dauerhaft zu unterstützen. […] 

Prädatorenmanagement in Nds.



Prädatorenmanagement in Nds.

…zum Schutz der letzten Brutpaare 
des Goldregenpfeifers…

Fotos: www.nlwkn.de



Prädatorenmanagement in Nds.

Stollhammer Wisch
• Berufsjäger
• 5.000 ha
• Gesamtstrecke 

~ 100 Stück Raubwild

s. DJZ 1/2012



Prädatorenmanagement in Nds.

• Andere Gebiete erarbeiten derzeit 
ebenfalls Konzepte

• Diverse Anträge beim MU
und Umweltstiftungen

• Konzepte müssen „Hand und Fuß“ haben



14 Projektgebiete

80.000 ha Fläche

Budget
22,3 Mio €

Laufzeit
2011-2022

Ziele
Flächenankauf
Extensivierung 
Wiedervernässung
Habitatoptimierung
Prädatorenkontrolle

Prädatorenmanagement in Nds.



Prädatorenmanagement in Nds.

NuLQ
Gelegeschutz

18 Gebiete
18.400 ha

Ab 2013 nur noch
mit Prädatorenmanagement

Karte: NLWKN



Modellprojekt

Prädatorenmanagement in der 
Dümmerniederung



Naturschutz am Dümmer

• Rd. 2500 ha Fläche in öffentliches 
Eigentum überführt

• Aktive Wiedervernässung des 
Niedermoorgrünlandes

• Landwirtschaft und Jagd unter Auflagen



Naturschutz am Dümmer

• „Drehscheibe im internationalen Vogelzug“
• ~ 250 Kiebitz-Brutpaare
• ~ 100 Uferschnepfen-Brutpaare
• ~ 80 Brachvogel-Brutpaare
• ~ 50 Bekassinen-Brutpaare



Naturschutz am Dümmer

„Prädatorenmanagement“ früher
• Überstauung der Wiesen im Winterhalbjahr

– Vernichtung der Mäusepopulation 
– Meidung nasser Flächen durch Prädatoren 

• Verschließen von Kunstbauen zur Brutzeit 
der Wiesenvögel

• Wirkung?



Naturschutz am Dümmer

• Zielarten Kiebitz, Uferschnepfe und 
Großer Brachvogel erreichten nur in 
wenigen Jahren zum Bestandserhalt 
ausreichende Bruterfolge



Naturschutz am Dümmer

• Telemetrie-Untersuchungen an 
Uferschnepfen-Küken zeigten, dass
die Prädation, insbesondere durch 
Raubsäuger, der Hauptverlustfaktor 
in allen Untersuchungsjahren war

Foto: Hönisch et al. 2009



Die „Täter“

• Fuchs
• Steinmarder
• Iltis
• Hermelin
• Greifvögel (3 % der Fälle)
• Prädatoren nicht immer sicher 

bestimmbar



Aufbau von Beton-Wipprohrfallen zur 
Reduzierung der Raubsäuger-Dichte



Falle noch nicht verblendet…



Nutzung von Alarmhandys zur sofortigen 
Benachrichtigung bei Auslösung der Falle
 - tierschutzgerecht
 - effizient
 - störungsarm



Ergänzend: mobile Kastenfallen



Ergänzend: Wieselwippbrettfallen



Ergebnisse

• Aufgrund der jahreszeitlich schlechten 
Nahrungsbasis (Vernässung  wenig 
Kleinsäuger etc.), geringere Raubwildstrecken
als in dauerhaft trockenen Gebieten 

• Positiver Trend der Wiesenvogel-Bruterfolge 
bereits im ersten Projektjahr

• Ergebnisse der Brutperiode 2012 sollen 
abgewartet werden



Fazit
• Prädatorenmanagement in Niedersachsen mit 

hohem Stellenwert im Wiesenvogelschutz
• Effiziente Konzepte notwendig

 - aus Artenschutzgründen
 - zur Erhaltung der Fangjagd

• Was den Wiesenvögeln hilft, hilft auch
der Feldlerche und dem Rebhuhn…
 Fangjagd als Artenschutzmaßnahme 
     nicht nur in Schutzgebieten



Vielen Dank!

Dr. Marcel Holy
Natur- und Umweltschutzvereinigung Dümmer e.V.


	Prädatorenmanagement als (neue) Säule  des Wiesenvogelschutzes in Niedersachsen
	Gliederung
	Über die NUVD
	Folie 4
	Niedersachsen = Wiesenvogelland
	Grünlandschwund
	Erhaltungszustand
	Folie 8
	Folie 9
	Prädatorenmanagement in Nds.
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13
	Folie 14
	Modellprojekt
	Naturschutz am Dümmer
	Folie 17
	Folie 18
	Folie 19
	Folie 20
	Die „Täter“
	Folie 22
	Folie 23
	Folie 24
	Folie 25
	Folie 26
	Ergebnisse
	Fazit
	Vielen Dank!

